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Bekanntmachung Truppenübung der Bundeswehr 

In der Zeit vom 05.10.2026 bis 23.10.2026 findet eine 

Übung der Bundeswehr im Zollernalbkreis statt. Der Er-

satz für Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Ta-

gen nach Abschluss der Übung über das Landratsamt bei 

der Bundeswehr geltend zu machen. Die Einwohner, 

Waldbesitzer sowie die Jagdausübungsberechtigten wer-

den um Kenntnisnahme und Beachtung gebeten.  

 

 

 

 

 

 

 
Gläserne Produktion 2026 

Hoffest auf dem Ziegenhof am 26.09.2026 

bei Familie Dietz in Winterlingen-Harthausen (Bei der 

Ziegelhütte 2, 72474 Winterlingen-Harthausen) 

Familie Dietz öffnet im Rahmen der Gläsernen Produktion 

und den Öko-Aktionswochen Baden-Württemberg am 

26.09.2026 ab 11:00 Uhr für interessierte Verbraucherin-

nen und Verbraucher die Hoftore auf ihrem Bioland Be-

trieb. 

Bei einem Hof- und Feldrundgang mit Betriebsleiter Ale-

xander Dietz gibt es spannende Informationen rund um die 

Ziegenhaltung, Hofkäserei und den Bio-Ackerbau (Füh-

rungen 11.00/13.30 und 15.00 Uhr). 

Zudem erwartet die Besucherinnen und Besucher auf dem 

Hof rund um Hofladen und Ziegenstall ein buntes Markt-

treiben mit Kaffee & Kuchen, herzhaften Leckereien, und 

regionalen Markständen mit Selbstgemachtem aus der Re-

gion. Für Kinder gibt es tolle Mitmachangebote. Garniert 

wird das Ganze mit Live-Musik von Jan Reiser. 

 

Im Abfall steckt Kunst – Siegermotive des  

Kreativwettbewerbs stehen fest 

Unter Einsatz von Fantasie, Farbe und künstlerischem Ge-

schick haben zahlreiche Schülerinnen und Schüler am Kre-

ativwettbewerb „Im Abfall steckt Kunst“ teilgenommen. 

Im Landratsamt Zollernalbkreis wurden jetzt die Sieger ge-

ehrt, deren Werke den Abfallkalender 2027 bereichern. 

Den Wettbewerb hatte das Landratsamt im Frühjahr für 

Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 ausgelobt –  

 

mit dem Aufruf, das Thema Abfälle in allen Facetten 

künstlerisch umzusetzen. Das Ergebnis: beeindruckend. 

Zahlreiche Werke wurden eingereicht, eine Jury bewertete 

diese und wählte die Gewinnermotive aus. „Mitdenken und 

mitgestalten sind elementare Bausteine für unsere Gesell-

schaft. Junge Menschen mit einzubeziehen war uns des-

halb wichtig“, sagte Landrat Günther-Martin Pauli bei der 

Siegerehrung. Er zeigte sich beeindruckt davon, mit wel-

cher Kreativität die Schülerinnen und Schüler die Müll- 

und Umweltthemen aufgegriffen haben und ermunterte die 

jungen Leute dazu, künstlerisch aktiv zu bleiben und die 

Welt mit wachen Augen sensibel zu begleiten. 

 
Die zwölf Gewinnerbilder werden für die Gestaltung des 

Abfallkalenders 2027 verwendet, jedes einzelne Bild wird 

als separates Monatsmotiv im Kalendarium abgedruckt. 

Zudem dürfen sich alle Gewinner über Scooter freuen, die 

das Unternehmen MICRO Mobility Systems aus Geislin-

gen-Binsdorf gesponsert hat. 

Die Gewinner des Kreativwettbewerbs: 

Alexander Shanava (Sprachheilschule Balingen), Angelina 

Zeiler (Albert-Schweitzer-Schule Hechingen), Firat 

Chousseinoglou (Weiherschule Hechingen), Hannah Bre-

genzer, Ingrid Schaper, Lara Hänle und Lina Stenzel 

(Gymnasium Hechingen), Hannah-Marie Mardek (Lam-

merberg Realschule Tailfingen), Lora Hadzisakovic, So-

phie Fedelini und Tim Jasny (Burgschule Meßstetten) so-

wie die Klasse 6a des Hans-Küng-Progymnasiums Burla-

dingen mit einer Collage. 

 

Die Karsthöhlen der Schwäbischen Alb sind in vielerlei 

Hinsicht echte Besonderheiten – sei es mit Blick auf die 

Geologie, die Flora oder die Fauna. Höhlen sind aber auch 

äußerst empfindliche Naturphänomene, die es zu schützen 

gilt. Die untere Naturschutzbehörde weist daher vor der ak-

tuellen Winterruhe der Fledermäuse nochmal darauf hin, 
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Ämter 

 

http://www.zimmern-udb.de/


...Amtsblatt Zimmern u.d.B. Nr. 39/2026 vom 24.09.2026           Seite 2 

 

dass Höhlen im Zeitraum vom 01. Oktober bis zum 31. 

März gemäß §39 (6) BNatSchG nicht betreten werden dür-

fen. Mit ihrer Ästhetik bringen Höhlen den Betrachter zum 

Staunen. Aus Sicht des Denkmalschutzes sind sie zudem 

ein wissenschaftliches Archiv der Vergangenheit, für Flora 

und Fauna ein wichtiger Lebensraum. In Höhlen überwin-

tern Fledermäuse, die dort ihre Ruhe brauchen. Werden die 

Tiere im Winterschlaf gestört, wachen sie auf und verbren-

nen dabei Fettreserven, die sie dringend bis zum Frühjahr 

brauchen. Werden diese Reserven aufgrund von Störungen 

aufgebraucht, können die Tiere an Erschöpfung sterben.  

Die heimischen Fledermäuse stehen bereits fast allesamt 

auf der Roten Liste der bedrohten Tierarten. Auch deshalb 

sollten die Bestände nicht noch weiter geschwächt werden. 

Als Schädlingsbekämpfer leisten Fledermäuse aber auch 

einen wertvollen Beitrag zum Ökosystem, wovon bei-

spielsweise die Landwirtschaft profitiert.  

 Weitere Informationen zum Thema gibt es bei der unteren 

Naturschutzbehörde des Zollernalbkreises, Telefon: 07433 

921343 und beim Naturschutzzentrum Obere Donau, Tele-

fon: 07466 9280-0, E-Mail: info@nazoberedonau.de 

 

 
Junge Kreuzkröten verlassen nach erfolgreicher  

Fortpflanzung Laichgewässer bei Trochtelfingen 

Mehrere Hundert junge Kreuzkröten haben in diesem Som-

mer das Trinkwasserasphalt-Becken am Flachsbühl bei 

Trochtelfingen verlassen. Das Gewässer wurde 2024 ei-

gens für die stark gefährdete Amphibienart auf einem 

Grundstück des Bund Naturschutz Alb-Neckar e.V. erbaut. 

Nach dem erfolgreichen Auftakt 2025 konnte sich die 

Kreuzkröte dort nun im zweiten Jahr in Folge fortpflanzen. 

Dabei begann die Saison anders als geplant: Das Becken 

wurde Anfang Mai bewusst spät befüllt, um es möglichst 

der Kreuzkröte vorzubehalten. Nach dem kalten Frühjahr 

mit einigen Frostnächten bis in den Mai hatte sich die Wan-

derung früh laichender Arten jedoch verzögert. So kamen 

Erdkröte sowie Berg- und Teichmolch der Kreuzkröte zu-

vor und nutzten das künstlich angelegte Gewässer eben-

falls zur Vermehrung. 

Anfang Juni tummelten sich Hunderte Erdkröten-Kaul-

quappen im Gewässer, während die Kreuzkröte weiter auf 

sich warten ließ. Wenige Tage später wurden dann zwei 

Kreuzkröten in Tagesverstecken im direkten Umfeld des 

Beckens entdeckt und die ersten Laichschnüre im Wasser 

festgestellt. Später laichte ein weiteres Paar ab. Insgesamt 

nutzten drei bis vier Kreuzkrötenweibchen das Becken zur 

Fortpflanzung. 

„Dass die Kreuzkröte das neu geschaffene Laichgewässer 

nun schon im zweiten Jahr in Folge angenommen hat, ist 

ein ermutigendes Zeichen. Gerade bei einem so kleinen 

Vorkommen zählt jedes Jahr, in dem erfolgreich  

Nachwuchs heranwächst“, sagt Dr. Heiko Hinneberg, Ar-

tenschutzreferent am Regierungspräsidium Tübingen. 

Schwierig wurde die anhaltende Trockenheit, als der 

Kreuzkröten-Nachwuchs bereit war, das Gewässer zu ver-

lassen. Zwischen der immer kleiner werdenden Wasserflä-

che und den nächstgelegenen Versteckmöglichkeiten lag 

zeitweise ein rund vier Meter breiter Gürtel aus staubtro-

ckenem Substrat. Viele Jungtiere scheuten die Überque-

rung und verharrten an der Uferlinie. Einige Tiere mager-

ten stark ab, einzelne vertrockneten. Als Schutz vor der 

starken Sonneneinstrahlung wurden deshalb entlang der 

Wasserkante Altholzstämme und große Steine ausgelegt. 

Die jungen Kröten nahmen die zusätzlichen Versteckmög-

lichkeiten schnell an. Ende August waren trotz der schwie-

rigen Bedingungen nahezu alle jungen Kreuzkröten abge-

wandert. Auch Erdkröte und Teichmolch haben sich 2026 

nachweislich erfolgreich im Becken reproduziert. 

Zwei Jahre nach dem Bau des Trinkwasserasphalt-Beckens 

fällt die Zwischenbilanz damit positiv aus. „Es wird zwar 

noch einige Jahre dauern, bis sich die Investitionen in das 

technisch aufwändige Gewässer amortisieren, aber die ge-

ringen jährlichen Unterhaltungskosten dürften mittelfristig 

zu einer angemessenen Kostenbilanz beitragen,“ so Dr. 

Thomas Bamann, Sachgebietsleiter Artenschutz am Regie-

rungspräsidium Tübingen.  

Das Trinkwasserasphalt-Becken am Flachsbühl verdeut-

licht, was durch geeignete Schutzmaßnahmen und die gute 

Zusammenarbeit von haupt- und ehrenamtlichem Natur-

schutz erreicht werden kann. Zudem hat die diesjährige 

starke Trockenheit aufgezeigt, wo noch nachgebessert wer-

den muss. Für die kommende Saison sind kleinere Opti-

mierungen am Becken geplant, die insbesondere den jun-

gen Kreuzkröten das Abwandern während längerer Tro-

ckenperioden erleichtern sollen. 

 

 
Weitere 1,9 Millionen Euro für die praxisnahe  

Berufsorientierung von Jugendlichen für 2027 und 

2028 

Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus 

Baden-Württemberg verlängert das Programm „ProBeruf“ 

für 2027 und 2028. Gefördert werden praxisbezogene 

Maßnahmen zur Berufsorientierung von 20 Kammern und 

Bildungsträgern mit rund 1,9 Millionen Euro. „Die Optio-

nen bei der Berufswahl sind sehr vielfältig. Dabei den für 

sich passenden Ausbildungsberuf zu finden ist nicht immer 

einfach. Daher bieten wir mit dem Programm ‚ProBeruf‘ 

Schülerinnen und Schülern eine frühzeitige Praxiserfah-

rung und Orientierung, die sie motiviert, eine berufliche 

Ausbildung zu ergreifen“, sagte Wirtschaftsministerin Dr. 

Nicole Hoffmeister-Kraut. „Selbst Hand anlegen, auspro-

bieren und erleben ist entscheidend, um herauszufinden, 

welche Berufe einem liegen. Mit ‚ProBeruf‘ ermöglichen 

wir eine Ergänzung zum Schulalltag mit einer praxisorien-

tierten Berufserprobung und qualitativ hochwertiger Vor- 

und Nachbereitung.“ 

Berufe praktisch erkunden mit „ProBeruf“ 

„ProBeruf“ knüpft an die Ergebnisse der Potentialanalysen 

an, die ab Klasse 7 an weiterführenden Schulen durchge-

führt werden. Die Schülerinnen und Schüler wählen aus ei-

nem möglichst breitem Berufsspektrum bis zu drei Berufs-

felder aus. Die Maßnahme dauert bis zu zehn Tage. Rund 

7.300 Jugendliche aus 192 baden-württembergischen 

Schulen werden bei ProBeruf in 2027 und 2028 Ausbil-

dungsberufe praktisch erleben können. Dabei werden sie 

verschiedene Ausbildungsberufe kennenlernen und neue 

Fähigkeiten und Interessen entdecken. Die praxis- und 

handlungsorientierte Erprobung erfolgt am beruflichen 

Anwendungsfall. Aktuelle Entwicklungen und Verände-

rungen in der Arbeitswelt wie zum Beispiel die Digitalisie-

rung und der Klimawandel werden dabei berücksichtigt 

und relevanten Zukunftskompetenzen vermittelt. Die Er-

fahrungen und Erkenntnisse der Schülerinnen und Schüler 

wie auch die Beobachtungen der pädagogischen Fach-

kräfte werden in einem individuellen Reflexionsgespräch 

am Ende der Maßnahme besprochen. Außerdem werden 
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weitere Schritte in der beruflichen Orientierung vereinbart. 

Auf diese Weise werden die Jugendlichen dabei unter-

stützt, eine bewusste Berufswahl zu treffen. Ihnen soll der 

direkte Übergang von der Schule in die betriebliche Aus-

bildung erleichtert und Ausbildungsabbrüche vermieden 

werden. 

Kooperation fördert berufliche Orientierung 

Das Ministerium für Wirtschaft, Handwerk und Tourismus 

fördert die Berufserprobung in den Jahren 2027 und 2028 

mit 1,9 Millionen Euro. Durchgeführt werden die soge-

nannten BO-Tage an den überbetrieblichen und vergleich-

baren Bildungsstätten der 20 teilnehmenden Kammern und 

freien Bildungsträgern. Diese sind mit ihrer Praxisnähe, ih-

rer Ausstattung und der Erfahrung und Kompetenz ihres 

Ausbildungspersonals besonders dafür qualifiziert, die Ju-

gendlichen auf den Einstieg in das Berufsleben vorzuberei-

ten. Teilnehmende Schulen und Bildungsstätten kooperie-

ren bei der Durchführung und auch die Eltern werden früh-

zeitig in die Berufserprobung eingebunden. Das Projekt ist 

Teil der Initiative Bildungsketten, mit der das Bundesmi-

nisterium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Ju-

gend (BMBFSFJ), das Bundesministerium für Arbeit und 

Soziales (BMAS) und die Regionaldirektionen der Bunde-

sagentur für Arbeit mit den Ländern ihre Aktivitäten und 

Programme aufeinander abstimmen. 

Weitere Informationen, einschließlich der Liste der regio-

nalen Standorte, finden sich unter: www.gut-ausgebil-

det.de/lehrer-innen/berufserprobung 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus Balin-

gen von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 

 
Einladung zur Hauptversammlung 

Die Hauptversammlung des VdK-Ortsverbandes Schörzin-

gen findet am Freitag, den 09.10.2026 im Gasthaus St. 

Josephstuben, Schörzingen statt. Beginn ist um 16.00 

Uhr. Wir laden alle Mitglieder mit Anhang, sowie auch 

alle sonstigen Interessierten sehr herzlich dazu ein.  

Tagesordnung 

1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden 

2. Totenehrung 

3. Bericht der Schriftführerin 

4. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Wahlen 

7. Ehrungen 

8. Anträge und Verschiedenes 

 Anträge zur Hauptversammlung können bei der  

 1. Vorsitzenden Frau Beate Koch, Mühlweg 8,  

 72355 Schörzingen bis spätestens zum  

 02.10.2026 eingereicht werden. 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Wurst-

salatbuffet. 

Jedes Mitglied bekommt einen 5,00 Euro Verzehrgut-

schein. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer. Auch Nichtmitglie-

der sind herzlich willkommen. 

 

 
Schlaganfallversorgung am Zollernalb Klinikum  

erneut erfolgreich zertifiziert 

Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft bestätigt hohe Qualität 

der spezialisierten Schlaganfallversorgung 

Die Stroke Unit am Zollernalb Klinikum wurde erfolgreich 

durch die Deutsche Schlaganfall-Gesellschaft (DSG) re-

zertifiziert. Die Re-Zertifizierung bestätigt die hohen Qua-

litäts- und Versorgungsstandards der spezialisierten 

Schlaganfallversorgung und steht für strukturierte Abläufe, 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 
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klar definierte Qualitätsanforderungen und eine kontinuier-

liche Qualitätssicherung. 

„Wir freuen uns sehr über die erfolgreiche Re-Zertifizie-

rung. Sie ist eine Bestätigung der engagierten Arbeit unse-

res gesamten Teams und unseres hohen Anspruchs an die 

Versorgung von Schlaganfallpatientinnen und -patienten“, 

sagt Dr. med./Univ. Skopje Natasha Kostadinovska, Chef-

ärztin der Klinik für Altersmedizin und Schlaganfallver-

sorgung. 

Einen wichtigen Beitrag zur erfolgreichen Vorbereitung 

auf die Re-Zertifizierung leistete Oberärztin Dr. med. 

Univ. Skopje Anita Pelovska, Fachärztin für Neurologie.  

 
Oberärztin Dr. med. Univ. Skopje Anita Pelovska, Fachärztin für Neuro-
logie (links), und Dr. med./Univ. Skopje Natasha Kostadinovska, Chef-

ärztin der Klinik für Altersmedizin und Schlaganfallversorgung freuen 

sich über die erfolgreiche Re-zertifizierung der Stroke Unit. 

 

Als zuständige Neurologin begleitete sie die Vorbereitun-

gen maßgeblich und koordinierte zahlreiche erforderliche 

Schritte im Rahmen des Zertifizierungsprozesses. Mit ihrer 

fachlichen Expertise und ihrem großen Engagement trug 

sie wesentlich dazu bei, dass die hohen Anforderungen der 

Deutschen Schlaganfall-Gesellschaft erneut erfüllt werden 

konnten. Für Betroffene im Zollernalbkreis bedeutet die 

zertifizierte Stroke Unit eine schnelle, wohnortnahe und 

kompetente Behandlung im Falle eines Schlaganfalls. 

Denn bei einem Schlaganfall zählt jede Minute. Die spezi-

alisierten Strukturen und standardisierten Behandlungsab-

läufe ermöglichen eine rasche Diagnostik und die frühzei-

tige Einleitung der notwendigen Therapie. 

Die Re-Zertifizierung unterstreicht damit die hohe Qualität 

der Schlaganfallversorgung am Zollernalb Klinikum und 

bestätigt die kontinuierliche Weiterentwicklung der spezi-

alisierten Versorgung. 

 

 
Kostenloser Online-Vortrag am 07.10.2026 - 

Heizungstausch - Was tun? 

Steigende Energiekosten, neue gesetzliche Anforderungen 

und die Folgen des Klimawandels zeigen deutlich: Die 

Wärmeerzeugung in Gebäuden befindet sich im Wandel. 

Viele Hausbesitzer stehen daher vor der Frage, wie ihre 

Heizungsanlage künftig effizient, wirtschaftlich und 

klima-freundlich betrieben werden kann. In diesem kosten-

freien Online-Vortrag gibt die Energieagentur Zollernalb 

einen verständlichen Überblick über moderne Heizsysteme 

und deren Einsatzmöglichkeiten. Dabei werden sowohl 

technische Alternativen zu Öl- und Gasheizungen als auch 

aktuelle Förderprogramme und gesetzliche Rahmenbedin-

gungen vorgestellt. 

Der Vortrag richtet sich insbesondere an Eigentümer von 

Ein- und Zweifamilienhäusern sowie an alle Interessierten, 

die sich frühzeitig über einen möglichen Heizungstausch 

informieren möchten. 

Im Mittelpunkt des Vortrags stehen unter anderem fol-

gende Themen: 

•  Welche Heizsysteme kommen als Alternative zu  

 Öl und Gas in Frage? 

•  Für welche Gebäude eignen sich Wärmepumpen  

 oder Holzheizungen? 

•  Welche Förderprogramme stehen aktuell zur  

 Verfügung und wie läuft die Antragstellung ab? 

•  Welche Punkte sind bei der Planung und  

 Umsetzung besonders wichtig? 

 

Neben der fachlichen Einführung haben die Teilnehmen-

den die Möglichkeit, eigene Fragen zu stellen und prakti-

sche Hinweise aus der Beratung und Umsetzung zu erhal-

ten. Ziel der Veranstaltung ist es, Hausbesitzern eine fun-

dierte Entscheidungsgrundlage zu bieten und Orientierung 

bei der Wahl eines zukunftsfähigen Heizsystems zu geben. 

Datum:   07.10.2026  

Uhrzeit:  18:00 – 19:00 Uhr  

Ort:   online  

Anmeldung und weitere Informationen unter: www.ener-

gieagentur-zollernalb.de 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
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Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

Freitag:   15:30 – 16:30 Uhr 

     Eltern-Kind-Turnen mit Vera Kraft und  

    Kathrin Scheible  

    (Altersstufe zwischen 2 und 4 Jahren) 

Freitag:   16:45 – 17:45 Uhr 

    Kindersport mit Elena Vogelmann, Irina Bumbulici 

    und Michael Scholz 

    (Altersstufe zwischen 4 und ca. 8 Jahren) 

    Wir fördern mit Spiel, Spaß und Bewegung unsere  

    Grobmotorik, den Gleichgewichtsinn, die Koordination  

    und die Sozialkompetenz! Wenn ihr Lust habt dabei zu  

    sein, meldet euch bei uns. Wir freuen uns! 

 

Einladung zur Blockflöten-Schnupperstunde  

 

Der Musikverein Zimmern u.d.B. lädt alle Erstklässler 

herzlich zu einer Schnupperstunde rund um den Blockflö-

tenkurs ein. 

             Mittwoch, 30. September 2026 

      16:00 Uhr 

    Bürgerhaus  

Spielerisch können die Kinder erste Einblicke in die Welt 

der Musik gewinnen, die Blockflöte kennenlernen und na-

türlich auch selbst ausprobieren. 

Als kleine Überraschung wartet außerdem auf jedes teil-

nehmende Kind ein Geschenk zum Schulstart vom  

Musikverein.  

Wir freuen uns auf viele neugierige Nachwuchsmusikerin-

nen und Nachwuchsmusiker! 

 

Musikverein Zimmern u.d.B. 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag         09:30 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:      09.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Mittwoch:    14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr 

Tel. 07427 2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

Samstag, 26.09.2026 – Vorabend 26. Sonntag im  

Jahreskreis 

19.00 Uhr Heilige Messe 

  Caritas-Kollekte 

Sonntag, 04.10.2026 – 27. Sonntag im Jahreskreis 

09.00 Uhr Wortgottesfeier 

 

Gottesdienst für Firmlinge 

Ein Jugendgottesdienst für die Firmlinge der Seelsorgeein-

heit Oberes Schlichemtal findet am Samstag, 3. Oktober, 

um 19.00 Uhr, in der St. Gallus Kirche Schörzingen statt. 

Das Motto lautet „On Fire – Das Feuer in Dir“ und wird 

von den Firmlingen mitgestaltet. Die Firmlinge aus unserer 

Gemeinde sind herzlich eingeladen. 

 

 
 

 
Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 26.09.2026 – Vorabend zum 26. Sonntag 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Zimmern u.d.B. 

19.00 Uhr  Wortgottesfeier in Dautmergen (GmRf) 

 

Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 

9.00 Uhr  Wortgottesfeier in Hausen (GmRf) 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Dormettingen 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Weilen u.d.R. 

10.30 Uhr  Heilige Messe auf dem Palmbühl 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier in Schörzingen (GmRf) 

Mittwoch, 30.09.2026 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 

 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563, Mail: mholl@drs.de  

Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe 

Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pil-

gerstüble. 

 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Vereinsnachrichten 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
mailto:stephan.drobny@drs.de
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AnsprechBar 

Die AnsprechBar ist bis Ende Oktober jeden Freitag von 

16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsorger und 

Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites Herz 

für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. 

Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im 

Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Ver-

weilen ein. Auch wer gerade keine Probleme hat, ist zum 

Reden über „Gott und die Welt“ eingeladen. 

Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören 

braucht, darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Mi-

chael Holl wenden. 

Pilgertag auf dem Martinusweg 

am Samstag, 3. Oktober 2026 von 13:00-18:00 Uhr 

Die Strecke beträgt 9 km durch teilweise steiles und rut-

schiges Gelände. Treffpunkt: 13:00 Uhr Wendelinus-Ka-

pelle Tanneck, 72364 Obernheim 

Hinweis: Um 12:40 Uhr steht auf dem Parkplatz der Wall-

fahrtskirche Palmbühl bei Schömberg ein Bus bereit, der 

alle Pilger zum Ausgangspunkt nach Tanneck bringt. 

Wir pilgern von Tanneck knapp neun Kilometer auf dem 

Martinusweg „Via Sancti Martini“ zur Wallfahrtskirche 

Palmbühl. Der Weg ist mit einer Andacht mit Pilgersegen 

zu Beginn, Impulsen unterwegs und der Abschlussandacht 

in der Wallfahrtskirche Palmbühl geistlich gestaltet. In 

Ratshausen gibt es in der Pfarrscheuer eine Pause mit Kaf-

fee und Kuchen. Leitung: Pilgerbegleiterin Ulrike Erath, 

Wallfahrtsseelsorger Michael Holl, Mitzubringen: gutes 

Schuhwerk (steiles und rutschiges Gelände!), Getränke 

und ggf. Vesper für unterwegs 

Abschluss: Am Ende besteht die Möglichkeit zur gemein-

samen Einkehr. Abfrage zu Beginn. 

ACHTUNG: Eine Anmeldung beim Kath. Dekanat Balin-

gen, Telefon 07433 9011010 ist zur besseren Planung ge-

wünscht. Eine spontane Teilnahme ist gerne möglich. 

 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 27. September 2026 17. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Pfarrer Stefan  

  Kröger, dem Männergesangverein und  

  der Kita Purzelzwerge  

  mit anschließendem Essen im  

  Gemeindehaus 

  Opfer: Diasporahaus Bietenhausen 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer i. R.  

  Dieter Schott  

  kein Gottesdienst in  

  Erzingen/Schömberg 

Mittwoch, 30. September 2026 

14:45 Uhr Konfirmandenunterricht im GZ in  

  Schömberg 

Sonntag, 04. Oktober 2026 Erntedank 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikant  

  Matthias Rädle 

  Opfer: Eigene Gemeinde 

10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

10.00 Uhr Erntedank-Gottesdienst mit  

  Jugendreferent Roland Eckert auf dem  

  Bürgerplatz in Endingen mit dem  

  Musikverein und der Kita Endingen 

10.15 Uhr Erntedank-Gottesdienst in Erzingen mit  

  Pfarrer Stefan Kröger  

Hinweis:  

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 

10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.  

 

Am 27.09. feiern wir Erntedank, deshalb benötigen wir 

für unseren Erntedank-Altar wieder Obst, Gemüse und 

Blumen. Aber auch sonstige Lebensmittel sind gerne will-

kommen, wie Nudeln, Eingemachtes, Marmelade usw. Sie 

werden dann an das Diasporahaus Bietenhausen, genauer 

an die Wohngruppe Waldeck in Rangendingen gespendet. 

Die Abgabe ist Samstag vormittags, 26.09. bei Binders 

in der Scheune. Am Sonntag gibt es dann die Möglich-

keit im Gemeindehaus Mittag zu Essen. Es gibt Maul-

taschen mit Salat und Kaffee und Kuchen.  

 

Das Gemeindebüro ist wegen Urlaubs vom 21.09.-04.10. 

geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 

das Pfarramt in Erzingen. 

 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Die DRK-Gymnastik für Senior*innen unter dem Motto 

„Mach mit – bleib fit“ bietet ein abwechslungsreiches Fit-

nessprogramm zur Förderung von körperlicher und geisti-

ger Beweglichkeit. Die Teilnehmenden erfahren mehr über 

ihre Gesunderhaltung und lernen in geselliger Runde 

Gleichgesinnte kennen. Vorkenntnisse sind für die Teil-

nahme nicht erforderlich, und alle Interessierten sind herz-

lich zu einer unverbindlichen Schnupperstunde eingeladen. 

Tel. 07433 / 90 99 843 

PEKiP-Kurse für Eltern mit Babys im ersten Lebens-

jahr- Der Kurs lädt junge Familien dazu ein, die ersten Le-

bensmonate ihres Kindes zu begleitet und zu erleben. Neue 

Kurse starten im September und November in Balingen 

und Hechingen. Julia Gresser Tel.07433 90 99 13 

Die DRK- Reisebegleiter laden ein, am Donnerstag, den 

05.11.2026 lockt das Elsass. In Obernai wartet eine Zügle-

Fahrt auf uns, bei der wir über Audio-Guides viel Interes-

santes über die Stadt erfahren. Im Anschluss bleibt Zeit zur 

 

sonstiges 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 
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freien Verfügung, um die schöne Stadt zu erkunden. Wei-

ter geht es dann zum Lebkuchenhaus nach Gertwiller, wo 

wir im Museum viel Historisches zu sehen bekommen und 

etwas über das traditionsreiche Lebkuchenhandwerk des 

Hauses erfahren. Anmeldeschluss: 22.10.2026  

Am Freitag, den 11.12.2026 steht die letzte Reise für 

dieses Jahr auf dem Programm. Es ist eine abwechslungs-

reiche Halbtagesfahrt ins Weißer’s Floraparadies in 

Schabenhausen. Im Café Flora sind Plätze zum gemütli-

chen Kaffeetrinken für uns. Sie haben die Wahl, aus dem 

großen Angebot an Heißgetränken und verschiedenen Ku-

chen. Die adventlich geschmückten Verkaufsräume laden 

anschließend zu einem Bummel oder einem Einkauf ein. 

Auch können der Tierpark mit Streichelzoo und das Papa-

geienhaus besichtigt werden. Anmeldeschluss: 

27.11.2026 Informationen und Anmeldung bei Frau Elvira 

Brünle, Tel. 07433 9099 843. 

Werde Fördermitglied - schon ab 25 € im Jahr! Unter-

stütze den DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. und stärke 

damit den Bevölkerungsschutz vor Ort. Jede Fördermit-

gliedschaft hilft uns, wichtige Aufgaben und ehrenamtliche 

Arbeit weiterhin zuverlässig zu leisten. Nähere Informati-

onen unter Tel: 07433 90 99 816 

DRK-Hausnotruf - Hilfe auf Knopfdruck Sicher zu 

Hause wohnen trotz Alter, Krankheit oder Behinderung. 

Ihr Familienangehöriger soll auch während Ihrer Abwe-

senheit, optimal betreut werden? Wir bieten Ihnen mit dem 

Hausnotruf-Dienst in Ihren eigenen vier Wänden Sicher-

heit und Service, rund um die Uhr. Nähere Informationen 

unter Tel. 07433 9099 55 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

zu den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, 

Persönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, 

Gesellschaft und Werte. Offen für alle – unabhängig 

von Konfession und Herkunft.  

Unser Darm – ein unterschätztes Organ  

Vortrag mit Gespräch, Montag, 28. Sep., 19-20:30 Uhr, 

Balingen, kath. Gemeindehaus 

Familienalltag ohne Schimpfen, Drohen und Strafen 

Digitaler Elterntreff: Online-Vortrag mit Gespräch, Diens-

tag, 29. Sep., 20-21:30 Uhr 

Kleinkinder auf MUSIKALISCHER Entdeckungsreise 

(ca. 1,5 bis 3-Jährige) 

Eltern-Kind-Kurs, Donnerstag, ab 01. Okt., 8x, 15-16:30 

Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus  

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Alter im Wandel 

der Zeit“ 

Stadtführung Sonntag, 04. Okt., 14 – 15:30 Uhr, Treff-

punkt: Friedhofkirche Balingen, (Parkplatz) 

Abend für Großeltern, Eltern und Interessierte – 

Thema Herbst 

Spiel- u. Liedvorschläge für zu Hause, Dienstag, 06. Okt., 

18:30-20 Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus 

Kleinkinder auf Musikalischer Entdeckungsreise (ca. 

1,5 – 2,5-Jährige) 

Eltern-Kind-Kurs ab Dienstag, 06. Okt., 6x, 15-16:30 Uhr, 

Geislingen, Bürger-Vereinsheim „Harmonie“ 

Dance Flow – Tanz dich frei! 

Kurs freitags, 09. + 23. Okt., 06. Nov., 18-19:30 Uhr, 

Balingen, Gemeindezentrum Edith Stein 

Orgelführung in Balingen per Fahrrad zu drei Orgeln 

in Balingen und Umgebung 

Radtour, Samstag, 10. Okt.,10-13 Uhr, Treffpunkt: (Medi-

othek) Wilhelmstr. 25, Balingen   

Gesundheit aktiv fördern – die 4 Säulen der Gesundheit 

Workshop, Donnerstag, 15. Okt., 18:30-20:30 Uhr, Balin-

gen, kath. Gemeindehaus  

KESS erziehen: Weniger Stress – mehr Freude 

Online-Kurs, ab Donnerstag, 15 Okt., 5x 

Kratzen, beißen, Haare ziehen: Wenn Kinder in Wut 

Grenzen überschreiben 

Online-Vortrag Dienstag, 20. Okt., 19:30-21 Uhr 

Babymassage – Zeit für Dich und Dein Baby 

Kurs ab Dienstag, 20. Okt., 5x, 9:15-10:30 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus 

Fit & Relaxed mit Lea 

Kurs ab Donnerstag, 22. Okt., 7x, 18:15-19:45, Schöm-

berg, Zehntscheuer 

Yogadance & Yin Yoga 

Workshop, Samstag, 24. Okt., 14:30-17:30 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus 

Offenes Cafe für Alleinerziehende – in Albstadt 

Samstag, 24. Okt., 9:30-11:30 Uhr, Ebingen, kath. Ge-

meindehaus Marienheim 

Abend für Großeltern, Eltern und Interessierte – 

Thema Vorweihnachtszeit und Winter 

Seminar, Dienstag, 03. Nov., 18:30-20 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus  

Beckenboden – verstehen und stärken 

Online-Vortrag, Mittwoch, 04. Nov., 19-20:15 Uhr 

Ausbildung zum/zur Ganzheitlichen Gedächtnistrai-

ner:in, 3-teiliger Ausbildungskurs, Modul 1 (Grundkurs) 

Mittwoch, 11. Nov., 9 Uhr - Sonntag. 15. Nov., 12:15 Uhr 

Auf unserer Homepage finden Sie unsere aktuellen 

Veranstaltungen. Melden Sie sich für unseren Newslet-

ter an und folgen Sie uns auf Instagram keb_zak - so 

verpassen Sie keine Neuigkeiten  

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 
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